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05.05.2019 

Liebe Hohenhornerinnen und Hohenhorner,  
 
der dörfliche Frühjahrsputz am 23.03. führte erfreulich viele freiwillige Müllsammler zusammen. Ganz 
herzlichen Dank! Aber wer meinte wohl seine „Hochzeitsdeko“ in die Landschaft entsorgen müssen? Und 
wer hat kurze Zeit später schon wieder einen Haufen Sondermüll abgekippt? Abfälle abzulegen, wo auch 
immer man geht und steht oder wo man extra hinfährt, weil man sich dort unbeobachtet glaubt, ist krasser 
Eigennutz zulasten aller anderen. 
 

                                    
 

Die Europawahl steht bevor. Am 26.05.19 ist das Wahllokal im Gemeindehaus ab 8 Uhr geöffnet. 

Wer per Briefwahl wählen möchte, erhält die Unterlagen im Amt Hohe Elbgeest. 
Ich freue mich, wenn die Wahlbeteiligung hoch ausfällt – „Europa“ ist eben NICHT fern, sondern wir liegen 
MITTENDRIN! Die Europawahl genießt leider nicht die Aufmerksamkeit einer Bundestagswahl. Dabei ist das 
Europäische Parlament eines der wichtigsten Entscheidungsträger in Europa. Es ist im Gesetzgebungs-
verfahren in fast allen Politikbereichen gleichberechtigt mit dem Europäischen Rat. Die Bedeutung wirkt in 
unseren Alltag hinein, z. B. in Fragen des Verbraucher- und Lebensmittelschutzes, der Luft- und Wasser-
qualität, bei Flugticket- und Mobilfunkpreisen. Kommission, Ministerrat und auch die europäische 
Zentralbank müssen ihr politisches Handeln nur gegenüber dem Europäischen Parlament vertreten und 
rechtfertigen. So nimmt das Europäische Parlament Einfluss auf die EU-Politik. Dafür muss es sich auf eine 
breite Wahlbeteiligung stützen können, wenn es als Stimme der EU-Bürgerinnen und -Bürger europäische 
Politik durchsichtiger, attraktiver und bürgernäher machen will. Nicht nur die Anhänger der politischen 
Ränder, sondern alle sollten zur Wahl gehen, um auch die breiten europafreundlichen Mehrheiten zu 
repräsentieren! Die EU hat uns den Anbau an unsere Grundschule mit fast 750.000,00 € gefördert. Auch die 
Mittel für Zuzahlungen der „Aktivregion Sachsenwald-Elbe“ für diverse Projekte von Kommunen und 
Privaten in unserer Region stammen direkt aus der EU. Unsere Kinder können - unabhängig von der 
Finanzkraft der Eltern - im Ausland im Rahmen des Erasmus-Programms studieren. Es ist nicht 
selbstverständlich, ohne Visum und Grenzkontrollen Auslandsreisen unternehmen zu können, und für die 
Älteren unter uns sind diese Umständlichkeiten noch sehr gut in Erinnerung. 74 Jahre Frieden und Wohlstand 
müssen auch für die Zukunft verteidigt und gesichert werden, dazu braucht es uns alle. 
 

Wir brauchen DRINGEND noch mindestens 3 Wahlhelfer (ab 18 Jahre)!!!! Die Aufwands-

entschädigung beträgt 50 €, der Job ist interessant und für Verpflegung wird gesorgt. Bitte meldet Euch 
schnell bei mir unter Tel.  0151-65643395 oder im Amt bei Herrn Wähling, Tel 04104-990 304. 
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Am 20.04.2019  veranstaltete die Freiwillige Feuerwehr das Osterfeuer am Gemeindehaus. Diesmal spielte 
das Wetter endlich mit, und die Veranstaltung war daher gut besucht. Herzlichen Dank an die Feuerwehr! 
 
Im Namen der Gemeinden Hohenhorn, Dassendorf und Aumühle wurde beim Kreis beantragt, den Bus 8820 
häufiger, auch am Wochenende, fahren zu lassen. Der  Kreis  ist  für  die  Bereitstellung  der  Buslinien  
zuständig.  Ob das klappt, ist offen. 
 
Die Kläranlage Drumshorn muss technisch überprüft werden. Es wird auch überprüft, ob gewerbliche 
chemische Verbindungen unzulässig eingeleitet werden. Außerdem wollen wir dort sehr erheblich 
investieren für eine  Anlage, mit der Unrat und Plastik sowie die leidigen Feucht- und Ölpflegetücher und 
Damenhygieneartikel, die in der Toilette bekanntlich nicht zu suchen haben, abgeschieden werden, bevor 
sie in die Klärteiche kommen. 
 
Am 13.05.19 wird in der Gemeindevertretung über einen Vertrag zwischen der Ev. Kirchengemeinde 
Hohenhorn und den Gemeinden Hohenhorn, Escheburg, Kröppelshagen-Fahrendorf und Börnsen beraten, 
in dem verbindliche Regelungen zu den Kosten des Friedhofbetriebs getroffen werden sollen.  
 
Auch beraten wir über die erforderlichen Weichenstellungen für weitere KITA-Plätze für die Gemeinden 
Hohenhorn, Dassendorf und Brunstorf. In Dassendorf ist eine bauliche Erweiterung der beiden bestehenden 
Einrichtungen ausgeschlossen. Der Kreis muss diese Bedarfsplanung noch bestätigen. 
 
Die Verhandlungen im Rahmen des Stadt-Umland-Konzeptes mit Geesthacht und weiteren Nachbar-
gemeinden gehen in die entscheidende Phase. Angestrebt wird, hier in der Juni-Sitzung der 
Gemeindevertretung über einen Vertragsentwurf beraten und beschließen zu können.  
 
Im Schulverband werden jetzt die ersten Weichen für Digitalisierung, aber auch zur Lösung der 
Platzprobleme durch einen weiteren Anbau an die Grundschule getroffen, die ab Sommer über 240 Schüler 
haben wird.  Ab August 2020 sind alle 4 Klassen dann dreizügig. 
 
Jugendliche/junge Erwachsene zwischen 14 und 20 Jahren werden demnächst eine gemeindliche Einladung 
zum Kartfahren am 25.05.19 erhalten.  
 
Die zu zahlende Kreisumlage wurde nach massiven Protesten aller Gemeinden im Kreis leicht auf 34,9 % 
gesenkt, so dass unser finanzieller gemeindlicher Spielraum sich um rund 10.000 € verbessert hat. Dafür gibt 
es – neben anderem - neue Sitzbänke am Drumshorner Teich. 

 
Und nun einige Termine  zum Vormerken:  
 
13.05.2019, 19.30 Uhr Gemeindehaus: Sitzung der Gemeindevertretung 
20.05.2019, 19.30 Uhr Gemeindehaus: Sitzung des Bauausschuss 
26.05.2019, 8-18.00 Uhr: Europawahl im Gemeindehaus, anschließend Auszählung der Stimmen 
04.06.2019, Sitzung des Schulverbands, Ort und Zeit stehen noch nicht fest 

22.06.2019, Beginn 13 Uhr: Kinderfest mit Umzug und Wettkämpfen 
24.06.2019, 19.30 Uhr Gemeindehaus: Sitzung der Gemeindevertretung 
25.06.2019, 19.30 Uhr, Amtsgebäude, Sitzung des Amtsausschuss 
 
Eure/Ihre  
Hanna Putfarken 
Bürgermeisterin 


